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1 Beilage zu Kr 84 der Saale Zeitung 9 April 1882

Die Lage der Dinge in Frankreich
Deutſche und franzöſiſche Preßſtimmen gefallen ſich gegen

wärtig darin die politiſchen Zuſtände Frankreichs wie ſie ſich
durch Zuſammenwirken oder Gegenwirken der geſetzgebenden
Gewalten beſtimmen als ganz heillos darzuſtellen Das
Miniſterium Freyhcinet laſſe ſich willenlos und widerſtandslos
von der äußerſten Linken treiben wohin dieſer beliebe und
die zwei Monate welche es jetzt regiere ſeien für Frankreich
völlig unfruchtbar geweſen Beide Behauptungen ſind gleich
falſch wie die Thatſachen beweiſen

Beginnen wir mit der angeblichen Willenloſigkeit welche
das Miniſterium der äußerſten Linken gegenüber zeigen ſoll
Ties Thema behandelt eine der angeſehenſten und tüchtigſten
wiſſenſchaftlichen Zeitſchriften die Revue de deux Mondes
in einem politiſchen Artikel der durch ſeinen nach Ueberlegen
heit und Wohlwollen klingenden Ton über ſeine übelwollende
Tendenz getäuſcht hat Der Verfaſſer Herr v Mazade
wirft der Regierung vor daß ſie ſich auch bei den ver
kehrteſten Anträgen nicht dagegen erklärt hätte daß dieſelben
in Betracht gezogen würden Er verſchweigt aber daß das
Miniſterium in mehr als einem Falle es ausdrücklich aus
geſprochen hat daß es gegen die Annahme der betreffenden
Anträge ſei ſo vor allem gegen den einer Aufhebung des
Concordates daß es aber eine Erörterung der Frage für
nützlich halte Auch den Antrag auf Einſetzung einer parla
mentariſchen Commiſſion welche alle Fragen von militäriſchem
Intereſſe prüfen ſoll konnte die Regierung nicht von vorn
herein zurückweiſen ſie muß ſich begnügen ihn in der Debatte
unbedingt zu bekämpfen oder doch eine Modification deſſelben
zu erſtreben welche ihn unſchädlich machen würde Das
Miniſterium Freycinet iſt das demokratiſche Organ einer
demokratiſchen Volksoertretung deren Empfindlichkeit es
ſchonen muß umſomehr als die Parteien ſeit Gambettas
verfehltem Verſuche eine verſchleierte Dictatur aufzurichten
kopfſcheu geworden ſind Jener Tadel entſpringt entweder
aus böſem Willen oder doch Parteilichkeit oder aus mangel
haftem Urtheil

Auf der anderen Seite hat das Miniſterium Freycinet in
der kurzen Zeit welche es bis jetzt an der Spitze des Landes
ſteht mehr als ein Geſetz von hervorragender Wichtigkeit an
ſeinen Namen geknüpft Vor allem ſind zwei Geſetze hervor
uhebenLipa 250 größeren Orten die Wahl ihres Maires gewährt

darunter auch der Stadt Lyon und damit eine durchaus ge
ſunde und heilſame Decentraliſation anbahnt welche dereinſt
auch dem politiſchen Leben zugute kommen wird Paris iſt
allerdings ausgeſchloſſen aber es hat ausgeſchloſſen werden
müſſen da es ſich immer noch nicht in die Lage finden
kann nicht Frankreich im Auszuge ſondern nur Frankreichs
erſte Bürgergemeinde zu ſein

Das zweite hochbedeutende Geſetz iſt das Unterrichts
geſetz Die Einfübrung des Schulzwanges die Trennung
der Schule von der Kirche die Lahmlegung der freien d h
der Jeſuitenſchulen bezeichnen für die Bevölkerung Frankreichs
einen geradezu unermeßlichen Fortſchritt Dieſer Bedeutung
entſprach auch der Widerſtand welchen das Geſetz bei der
klerikalen Minderheit des Senates fand Hier vertrat Jules
Ferry das Geſetz und die in ihm niedergelegten unreräußer
lichen Rechte des Staates in dreitägiger Schlacht mit immer
gleicher Kraft und gleichem Glück Natürlich regneten da die
bekannten Schlagwörter von der Schule ohne Gott der
gottloſen Schule dem Untergang der Sittlichkeit und

ähnliche welche man in der Kreuzzeitung nachleſen kann
Aber das ſind Unwahrheiten und Thorheiten Was wir für
unſere Schulen immer bekämpft haben die Ueberlaſſung des
Religionsunterrichtes an die Kirche das iſt für Frankreich
eine gebieteriſche Nothwendigkeit Bei uns wird der Religions
unterricht wenigſtens in den evangeliſchen Anſtalten ganz
überwiegend von Laien ertheilt in Frankreich ertheilt ihn der

Schloß Monibeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Jn jener Nacht nun, fuhr der Beamte fort ertönte die
Glocke plötzlich ſo laut und ungeſtüm daß die Magd erſchreckt
aus dem Bette fuhr und ſofort an einen Unfall dachte der
ihrer Herrin zugeſtoßen ſein müſſe Weit entfernt die ent
ſetzliche Wahrheit zu ahnen vermuthete ſie daß die alte
Dame erkrankt ſei und vielleicht eine Taſſe heißen Thee
wünſche wie das ſchon oft vorgekommen war Dürftig be
kleidet und in ihren Filzſchuhen geräuſchlos einherſchreitend
trat ſie plötzlich in das Schlafzimmer und ſah nun die
Beiden damit beſchäftigt die Gräfin unter einem Berge von
Kiſſen zu erſticken Maria Fallmeyer blieb mit dem Ober
körper auf dieſen Kiſſen liegen während Raſtel ſich der ent
ſetzten Magd bemächtigte um ſie zu knebeln und zu feſſeln
Das grauſige Werk war einmal begonnen es mußte nun auch
beendet werden

Lüge rief Stephanie mit trotziger Miene das ſchöne
i zurückwerfend Wo ſind die Beweiſe für dieſe

nklageWir werden ſie finden, erwiderte der Beamte rubhig
kein Ort iſt ſo ſehr geeignet das ſchlummernde Gewiſſen

zu wecken als eine Gefängnißzelle Die Gräfin Batthyani
war todt und die Beiden überlegten nun was mit der Magd
geſchehen ſolle Maria Fallmeyer ſtimmte für Mord Raſtel
fürchtete daß dadurch Alles verrathen werden könne Die
Magd bat auf ihren Knien um ihr Leben die Hand auf dem
Crucifix mußte ſie mit einem furchtbaren Eid ihr Ver
ſprechen bekräftigen niemals eine Silbe von dieſem entſetz
lichen Geheimniß verrathen zu wollen Die Drohungen
unter denen ihr das Leben geſchenkt wurde hatten ſie ſo ſehr
eingeſchüchtert daß ſie es nicht wagte ihr Wort zu brechen
auch dann noch nicht als die Mörder längſt den Schauplatz
ibres Verbrechens verlaſſen hatten Vielleicht würde ſie den
Muth dazu gefunden haben hätte das Gutachten des Arztes
anders gelautet und das Gericht die Unterſuchung eröffnet
Wir boten nach dieſem Geſtändniß Alles auf die Mörder zu
verfolgen wir ſandten ihnen Steckbriefe nach und ließen
überall durch die Landesbehörden recherchiren aber lange
blieb unſere Mühe vergeblich glaubten wir eine Spur ge
funden zu haben ſo war ſie bald darauf wieder verwiſcht
Erſt vor Kurzem wurde uns die Mittheilung gemacht daß
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Das eine iſt das Bürgermeiſtergeſetz welches Sch

Prieſter oder Paſtor und beide ertheilen ihn in dieſer ihrer
Eigenſchaft Damit ragt vor allem bei den Katholiken nicht
nur die Kirche ſondern auch das Prieſterthum und zwar faſt
durchaus als eine entzweiende verdummende und kulturfeind
liche Macht in die Schule hinein und ſtört ihre Kreiſe Das
hört jetzt auf ohne daß die Religionsfreiheit dadurch auch nur
im mindeſten beeinträchtigt würde Jedem Vater iſt es über
laſſen ob wie und wo er ſeinem Sohne Religionsunterricht
ertheilen laſſen will Ziebt er den ſchwärzeſten der Schwarzen
als Religionslehrer vor ſo kann er ſeinen Willen haben aber
der Prieſter erhält keinen Eintritt in die Schule Die Furcht
daß der Atheismus durch dieſe Neuerung in Frankreich zur
Herrſchaft kommen könnte zeugt von Unkenntniß der Geſchichte
So oft dieſer in Frankreich in den Kreiſen der Gebildeten
eine Macht geweſen iſt ſind Zöglinge der Jeſuiten und Jeſuiten
freunde ſeine Apoſtel und ſeine Jünger geweſen

So kann das Miniſterium Freycinet mit ſeinen bisberigen
Erfolgen zufrieden ſein umſomehr als auch ſeine Finanz
politik die man als die Politik der Beſonnenheit und Spar
ſamkeit bezeichnen kann Ausſicht hat im Budgetausſchuß und
demnächſt im Plenum durchzudringen Daß Gambetta welcher
bei den Wahlen zu dem Budgetausſchuſſe eine große Nieder
lage erlitten hatte Vorſitzender der Commiſſion für die Be
rathung des Wehrgeſetzes geworden iſt beweiſt nur das Sach
intereſſe und die Gerechtigkeit der Mehrheit keineswegs aber

n entſchiedenen Umſchwung zu Gunſten des geſtürzten Ge
waltigen
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iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

C Alsleben 5 April Ueber das an den Eheleuten Schnee
hier verübte entſetzliche Verbrechen erhalte ich noch folgende
zuverläſſige Mittheilungen Auf dem Wege von der Hausthür
nach dem Wohnzimmer fiel der Mörder Leumuth die alte Frau
von hinten an und verſuchte ihr den Hals von vorn zu durch
ſchneiden was ihm jedoch nicht gelang da Frau Schnee mehrere
Tücher und anläßlich des Sonntags beſonders ein ſeidenes um
den Hals gebunden hatte, die das Meſſer nicht durchdringen
ließen Hie auf ſchnitt der Unmenſch die Frau mehrere Male in
das Geſicht ſo daß ein Schnitt durch den Mund faſt von Ohr
zu Ohr geht Auch der Hals trägt viele Wunden Die linke
Handwurzel iſt faſt durchſchnitten Jn ihrer r griff Frau
Schnee nach dem Meſſer aber der viel ſtärkere Mann zog es
ihr durch die Hand ſo daß faſt ſämmtliche Finger mehr oder
weniger r e ſind Der Lärm im Hauſe veranlaßte den
in den 80er Jahren ſtehenden Ehemann nach dem Hausflur zu
gehen Da er ſelbſt ſich auf ſeine Körperkraft nicht verlaſſen
konnte redete er den Eindringling an Lieber Mann was haben
wir Jhnen zu Leid gethan Darauf ließ dieſer die Frau los
ſtürzte ſich auf den alten gebrechlichen Mann und brachte ihm
mit dem Meſſer eine Stichwunde in die Bruſt beiDieſen t benutzte die Frau um durch den v
nach der Straße zu laufen und durch Winken und au
ihre blutenden Wunden zeigend Hilfe herbeizuholen denn zu
rufen vermochte ſie nicht Sofort eilten mehrere Nachbarn
herbei Der Nachbar Oemigke eilte in das Haus und traf
den alten Mann noch lebend auf den Stock geſtützt und an der
Wand lehnend im Hofe Er vermochte auch noch dem Nachbar
zu bedeuten daß man im Garten nachſehen ſolle Der Nachbar
Oemigke führte zuerſt den alten Mann in die Stube um ihn
nach dem Sopha zu bringen aber ſchon unterwegs gab derſelbe
den Geiſt auf Die alte ſehr reſolute Frau wuſch ſich dagegen
ſogar das Blut ſelbſt am Brunnen ab band die herunterklappende
Kinnlade auf und ging nach der Stube fiel aber bald darauf in
Ohnmacht Der Thäter entkam bis in ſeine Wohnung und hatte
noch Zeit den Rock zu wechſeln ehe die ihn verfolgenden Nach
barn hereintraten e Frau Schnee hat der Arzt die beſten
Hoffnungen Der Ehemann ſoll morgen beerdigt werden Die
Frau des Verbrechers ſoll ausgeſagt haben daß ſie an ihrem

danne ſchon ſeit längerer Zeit eine gewiſſe Aufregung wahrge
nommen habe

O Quedlinburg 4 April Am 25 v Mts fand im Schul
gebäude der landwirthſchaftlichen Winterſchule die öffentliche
Schulprüfung ſtatt Als Prüfungsgegenſtände waren Chemie

der ehemalige Kammerdiener Raſtel in dieſer Stadt geſehen
worden ſei der Betreffende wollte ihn trotz ſeiner eleganten
Kleidung und ſeines vornehmen Auftretens wieder erkannt
haben aber da die Begegnung nur eine ſehr flüchtige geweſen
war konnte er über den nunmehrigen Namen des Mörders
keine Auskunft geben Daß ich nach meiner Ankunft hier ſo
raſch zum Zieke kam verdanke ich dieſem Herrn Jch habe
den Todten geſehen und in ihm Stephan Raſtel wieder er
kannt wie ich in dieſer Perſon die ehemalige Zofe Maria
Fallmeyer erkenne

Dann müßten Sie ja mich ſchon früher gekannt haben,
ſpottete Stephanie die jetzt hoch aufgerichtet ihm gegenüber
ſtand ich aber kann mich nicht erinnern daß ich vor dieſer
Stunde Jhnen jemals begegnet wäre

So will ich Jhrem Gedächtniß zu Hilfe kommen Kurz
vor ihrem Tode beſchuldigte Gräfin Batthyani ihren Pächter
des Betruges und der Verausgabung falſchen Geldes das
Gericht beauftragte mich mit der Unterſuchung Es war
eine falſche Denunciation die Gräfin wollte einen Vorwand
haben den Contract mit dem Pächter zu löſen weil ihr von
anderer Seite ein höherer Pachtzins geboten worden war
Erinnern Sie ſich nun Jch war mehrmals bei der alten
Dame ich habe nicht nur mit dem Secretär verhandelt
ſondern auch mit Jhnen geſprochen Sie müſſen ein ſehr
m Gedächtniß beſitzen

tephanie zuckte geringſchätzend mit den Achſeln ſie ſchien
dieſe Bemerkung keiner Erwiderung werth zu halten

Was Stephan Raſtel verbrochen hat dafür wird man K
mich nicht verantwortlich machen können, ſagte ſie die
Hirngeſpinnſte jener geiſtig beſchränkten Magd beweiſen gar
nichts Sie werden erfahren haben was hier vorgefallen
iſt ſuchen Sie die vermißten Brillanten bei dem Mörder

Raſtels
Wir ſuchen ſie bei Jhnen, erwiderte Garbe der bereits

in alle Koffer ſeine prüfenden Blicke geworfen hatte und
nun ſeine Hand auf eine elegante Schatulle legte die auf
de Tiſche ſtand Sie ſind dieſes Mordes dringend ver

tig
Jm erſten Moment war Stephanie erſchreckt zuſammen

gefahren aber ſie bewahrte auch jetzt ihre Faſſung es mußte
ihr ja nun klar geworden ſein daß ſie das Spiel verloren
hatte daß nur Ruhe und Geiſtesgegenwart die Gefahr wenn
auch nicht beſeitigen ſo doch mildern konnte

Sie ſcheinen es mit der Ausübung Jhrer Amtspflichten
ſehr leicht zu nehmen, ſagte ſie ihm einen zornflammenden

Rechnen Ackerbaulehre Feldmeſſen und Nivelliren Angtomie und
Phyſiologie der Hausthiere Betriebslehre und Buchführung ge
wählt und bekundeten die Antworten der Schüler deutlich daß
ſie ſich den Lehrſtoff gut zu eigen gemacht halten Nach freien
Vorträgen zweier Schüler über Das Weſen und die Vertilgung
der Kleeſeide erfolate die Entlaſſung Dis ſehr zahlreich ver
ſammelte Publikum folgte den Prüfungsre ultaten mit ſichtlichem
Jntereſſe ebenſo nahm es die ausgelegten ſchriftlichen Arbeiten
und Zeichnungen in Augenſchein Neben den verſchiedenen ſchriſt
lichen Arbeiten den praktiſch eingerichteten und im Allgemeinen
ſehr ſauber ausgeführten Buchführungen gefielen beſonders die
von den Schülern ſelbſt a fgenommenen und gezeichneten Feld
pläne und Nivellementsprofile Großes Jntereſſe erreate auch
die reichhaltige Sammlung der ungemein inſtructiven Lehrmiſttel
welche anläßlich der Prüfung in einem Nebenzimmer aufgeſtellt
war An der Anſtalt welche ſich von Jahr zu Jahr in immer
weiteren Kreiſen Freunde und Gönner erwirbt wirken zur Zeit
4 Lehrer von denen der Director zugleich erſter Fachlehrer der
ſelben ausſchließlich angehört der Unterricht in den Elementax
fächern wird von einem Hauptlehrer der ſtädtiſchen Vol sſchule
in der Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere von einem
Thierarzt im Nivelliren und Feldmeſſen von einem Ingenieur
ertheilt Die Zahl der wöchentlich ertheilten Unterrichtsſtunden
beträgt 35

Schleuſingen 3 April Nach dem Oſter Programm des
hieſigen kgl Gymnaſiums beſuchten im S ommer Semeſter 1881
178 Schüler die Anſtalt im WinterSemeſter 1881 82 173 Mit
dem Zeugniß der Reife wurden zu Michgelis 1881 ſieben und zu
Oſtern 1882 neun Schüler entlaſſen Der Geſundheitszuſt and in der
Anſtalt war ein ſehr günſtiger Reine Berg und Waldesluft
friſches reines und ſchönes Quellwaſſer wie es die hieſige Ge
gend bietet wirken wohlthuend auf die Geſundheit Am Freitag
fand die öffentliche Prüfung in der Aula ſtatt verbunden mit
Declamationen und vierſtimmigem Chorgeſang am Schluſſe der
ſelben Das Alumnat iſt für fünfzig evangeliſche Schüler einge
richtet und gewährt fleißigen und braven Schülern nicht unerheb
liche Unterſtützung Das neue Schuljahr beginnt am 17 April

Schraplau 5 April Jn Nr 81 der Z findet ſich
eine Notiz aus Oberröblingen g/S Jm Ancchluß an dieſelbe
bitte ich mir die Bemerkung zu geſtatten daß die getroffene polizei
liche Maßnahme der Schließung der dortigen Gaſthäuſer um
10 Uhr eine ſehr wohl erwogene iſt und der Durchführbarkeit
und des Erfolges keineswegs ermangeln wird Selbſtverſtändlich
wird dadurch die Aufnahme der mit den letzten Zügen ankom
menden Fremden welche daſelbſt zu nächtigen gedenken ſowie der
Poſten und anderer Geſchirre nicht ausgeſchloſſen vielmehr richtet
ſich die Spitze dieſer Anordnung nur gegen Diejenigen welche
lediglich des nächtlichen Kneipens wegen ſich dort bis Mitternacht
aufhalten eine Unſitte welche erfahrungsmäßig Ausſchreitungen
ungusbleiblich zur Folge hat Was die Behauptung betrifft daß
der hierorts wohnende Gensdarm in Oberröblingen nothwendiger
ſei ſo beruht dieſelbe auf örtlicher Unkenntniß Oberröblingen hat
ca 1000 Einwohner Schraplau dagegen rot 2000 unter denen
der Arbeiterſtand mit exceßluſtigen Elementen ſtark vertreten iſt
Jn richtiger Würdigung dieſer Thatſache iſt hier ein Gensdarm
ſtationirt und die Behörde wird hoffentlich denſelben bei dem
effectiven Bedürfniß auch fernerhin in unſerem Orte belaſſen
um ſo mehr als letzterer auch der Centralpunkt des Amts
bezirkes iſt

O Löbejün 5 April Heute Nachmitag 4 Uhr erhängte
ſich in ſeiner Scheune der hieſige Einwohner Friedrich Krimm
ling Lebensüberdruß hervorgerufen durch unglückliche Ehe
verhältniſſe ſcheinen das Motiv zur That geweſen zu ſein

M Erfurt 4 April Jn unſerer Stadt finden die Siemen
ſchen Regenerativ Brenner eine der Einwohnerſchaft höchſt
willkommene Einführung und Verbreitung Für s erſte ſind
drei Koloſſallaternen angebracht Der Regenerativbrenner ver
wandelt das Dunkel in Tageshelle und läßt die umſtehenden
Gasflammen wie Jrrlichter erſcheinen

Perſonal Chronik Der ſeither bei dem Collegium
der königlichen General Commiſſion zu Merſeburg als außer
etatsmäßiges Mitglied beſchäftigte Oeconomierath Buttmann iſt
zum Regierungs und Landes Oeconomierath ernannt worden

Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Süptitz Diöces Torgau
iſt dem bisherigen Diaconus und Rector zu Triebel Auguſt Emil
Herrmann verliehen worden Zu der vacanten Vorſängerſtelle
an der Kirche St Georgi zu Mühlhauſen i Th iſt der Lehrer
an der Schule St Georgi Martini daſelbſt Guſtav Gräfe und
zu derjenigen an der Kirche St Martini der Lehrer an der

Blick zuwerfend Geſtern Abend waren Sie von der Schuld
jenes ehemaligen Spions überzeugt heute beſchuldigen Sie
mich das Verbrechen begangen zu haben Bedenken Sie
wohl was Sie thun mein Herr Da Sie durch Jhre
Machinationen mich meiner Freunde beraubt haben ſo bin
ich ſchutz und hilflos Jhrem Willen preisgegeben aber ich
werde vor dem Richter Rechenſchaft von Jhnen fordern ver
laſſen Sie ſich darauf

Sie werden leugnen und gegen Jhre Verhaftung pro
teſtiren das läßt ſich ja mit Sicherheit vorausſehen, er
widerte Garbe ruhig mich aber ſchüchtern Sie durch Jhre
Drohungen nicht ein Seitdem ich Jhre Vergangenheit
kenne bin ich meiner Sache ſicher es liegen ſo viele Ver
dachtsgründe gegen Sie vor daß ich dieſe Verhaftung wohl
rechtfertigen kann Die Gründe die Sie zu dem Morde
veranlaßt haben ſind leicht zu errathen Die Begleitung
Raſtel s wurde Jhnen unbequem Sie wollten ſich ſeinem
Willen nicht mehr fügen und er weigerte ſich Jhren Antheil
an dem Raube herauszugeben

Jch glaube wir wiſſen nun genug, wandte Bruno ſich
leiſe zu dem Freunde der ſeinem Entſetzen noch immer nicht
gebieten konnte

Friedrich von Wedel fuhr mit der Hand über Stirn und
Augen und ließ den ſtarren Blick für einen kurzen Moment
noch einmal auf Stephanie ruhen dann folgte er mit einem
tiefen Athemzuge dem Rittmeiſter der das Zimmer bereits
verlaſſen hatte Draußen im Corridor ſtand der Sergeant

ramer bei einigen Polizeibeamten er brach die Unterhaltung
mit ihnen ab und begleitete die Officiere zur Treppe

Tauſend Tonnen Teufel muß dieſes Frauenzimmer im
Leibe haben, brummte er wer hätte das hinter der bild
ſchönen Hexe geſucht Sapperment und dieſer Baron war
früher Kammerdiener Es iſt gar nicht zu glauben wie
wenig man den Menſchen trauen darf Die Anderen werden
nun wohl auch an die Reihe kommen dieſer Advokatenſchreiber
verſteht ſein Handwerk

Die Officiere gaben keine Antwort ſie ſtiegen ſchweigend
die Treppe hinunler aber als ſie das Haus verlaſſen und
eine kurze Strecke zurückgelegt hatten blieb Friedrich von
Wedel tief aufathmend ſtehen

Der Sergeant hat Recht, ſagte er mit dumpfer Stimme
wer hätte das hinter ihr geſucht

Meine Mama mit ihrem ſcharfen Blicke witterte ſofort
Jch wollte auch anfangsdie Abenteurer, erwiderte Bruno

an die Richtigkeit ihrer Vermuthungen nicht glauben aber



ſtädtiſchen Volksſchule daſelbſt Guſtav Freitag beruſen und vom
Kal Conſtiſtorium der Provinz Sachſen beſtätigt worden
Die erledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle an St Nicolai in
Quedlinburg iſt dem bisherigen Diakonus an derſelben Kirche
Carl Auguſt Erbſtein verliehen worden Die erledigte evan
geliſche Oberpfarrſtelle zu St Nicolai in Burg iſt dem ben
Diakonus daſelbſt Franz Heinrich Julius Baumeiſter verliehen
worden Die erledigte evangeliſche Diakonatſtelle zu Mansfeld
Diöces gleichen Namens iſt dem bisherigen Predigtamtscandidaten
Oscar Ebeling verliehen worden Der Regierungsaſſeſſor
S iſt in das Regierungs Collegium zu Merſeburg ein

etreten

Aus ter Nähe von Kl Rodens leben Kr Wanzleben
wird eine von umherziehenden Slovaken verübte Rohheit berichtet
Der 15jährige Muſikerlehrling Bierwirth von Wanzleben wurde
von zwei Slovaken angehalten und v ihnen ſeine Baar
ſchaft zu geben derſelbe ergriff die gut wurde aber bald ein

eholt und nachdem man ihm ein Taſchentuch in den Mund geſteckt
eines Geldes und Taſchenmeſſers beraubt Hieran no h nicht
enug ſchnitten ihm die Unmenſchen mit ſeinem eigenen Meſſeren Acacae der linken Hand ab und ließen den in Ohnmacht

g fallenen jungen Burſchen liegen Ungefähr nach zwei Stunden
erwachte derſelbe aus ſeiner Betäubung und ſchleppte ſich unter

her Schmerzen nach Wanzleben zurück wo ihm ſofort ärzt
iche Hilfe zu Theil wurde

t Bernburg 5 April Jn letzter Stadtverordnetenſitzung
wurde u a auch über den Geſchäftsbetrieb des am 1 Oct v J
eröffneten ſtädtiſchen Schlachthauſes Bericht erſtattet Danach
ſind bis Ende März d J 125 Ochſen 110 Kühe 68 Ferſen
59 Bullen 958 Kälber 1112 Schafe 1674 Schweine und 226
Pferde geſchlachtet worden Unter den Schweinen waren 31 finnig
und 5 trichinös Die Vorarbeiten zum Bau einer neuen
Kaſerne hierſelbſt ſchreiten rüſtig vorwärts und wird die
Grundſteinlegung ſchon in allernächſter Zeit ſtattfinden

Vermiſchtes
Eine koſtbare Sammlung Voltaire ſcher Briefe kam in dieſen

n in Paris bei Charavay unter den Hammer Dieſelbe ent

ch
hielt über fünfzig theils eigenhändige Briefe des Philoſophen theils
ſolche die er ſeinem Secretär dictirt und mit Nachſchriften ver
ſehen hat Auch eine große Reihe von Briefen berühmter Zeit

enoſſen an Voltaire war vorhanden Die Sammlung begann mit
em Aufenthalt Voltaire s bei Friedrich dem Großen über den
allerlei Details mitgetheilt werden Voltaire ſchreibt ſeinem Cor
reſpondenten daß er eine neue Auflage des Siècle de Louis XIV
vorbereite und fügt hinzu Jn Paris konnte ich ein Buch in
dem ich die Wahrheit e nicht erſcheinen laſſen Dies kleine
Denkmal konnte ich dem Ruhme meines Vaterlandes nur errichten
während ich abweſend war Außerdem wie kann ich einen
König verlaſſen der mich mit Güte überhäuft einen König der
obwohl er jünger iſt als ich mich lehrt ein Philoſoph zu ſein
Ueber Shakeſpeare den er ſpäter bekanntlich als einen betrun
kenen Wilden bezeichnet hat ſchreibt er Dieſer Shakeſpeare
mit all ſeiner Barbarei und ſeiner Lächerlichkeit zeigt wie Lopez
de Vega Züge von ſolcher Naivität und Wahrheit und ſeine
dramatiſche Handlung iſt ſo gewaltig und impoſant daß alle
Raiſonnements Peter Corneilles der damals als Klaſſiker galt
kalt wie Eis ſind wenn man ſie mit der Tragik dieſes William
vergleicht Man läuft zu ſeinen Stücken und doch gefällt man
ich ſie abſfurd zu finden Nicht minder intereſſant ſind die
riefe an Voltaire So ſchreibt z B die Pompadour

Herrn von Voltaire Hiſtoriographen von Frankreich in
Paris Seien Sie berynot daß Niemand mehr die
roßen Männer ſchätzt als ich folglich auch Voltaire
riedrichs des Großen Schweſter die Markgräfin von
aireuth giebt einen begeiſterten Panegyrikus ihres iders
Es iſt ſchwer ihn zu kennen ohne ihn zu lieben und obne ihm

anzuhängen Er iſt eines jener die höchſtens einmal
alle hundert Jahre erſcheinen Sie ſcheinen ein Miſanthrop zu
werden Sie bleiben in Potsdam während der König zu Berlin
iſt und Sie glauben daß ein Philoſoph nicht zu einer Hochzeit
paßt Man ſieht Sie haben nie Fühlung mit der Ehe gehabt
und Sie wiſſen nicht daß gerade in dieſem Stande beſonders
g Deutſchland einer der Hauptpunkte der iſt Philoſoph zu

in

EStilblürhen Jn einem Ausſtellungsbericht findet ſifolgende Stelle Wenn wir die Seitenhalle links egheen fäut

uns ſofort die Baumwolle in die Augen Noch ſchöner iſt eine
Stelle in der Ueberſetzung einer Novelle Jwan Turgenjeffs

Mit den Händen bald in dieſen bald in jenen Kaſten greifend
öffnete er plötzlich weit die Augen und nahmeine Schachtel g hm aus einem derſelben

einmal aufmerkſam gemacht beobachtete ich nun au ärferwie ich es vorher gethan hatte va 9 9 Marfer
Und ich gäbe viel darum wenn ich Deinem Ratghe gefolwäre unterbrach Wedel ihn e geſotzt
Der Sinnestaumel der Dich ergriffen hatte machte Diblind, ſagte Bruno in herzlich ellahmeleen Der W

fehlten leider die Beweiſe ſo mußte ich mich damit be
gnügen Vermuthungen auszuſprechen die Du natürlich nicht
gelten laſſen wollteſt Jch habe Dich heute Nachmittag
zweimal in Deiner Wohnung aufgeſucht und ein Billet
zurückgelaſſen in dem ich Dich bat ſofort nach Deiner

r zu mir zu kommen Ich wollte Dir den Verdacht
erichten der auf der Baroneſſe Teleki ruhte heute Mittag

hatte ich Kenntniß davon erhalten aber ich erwartete Dich
vergeblich da beſchloß ich endlich Dich bei der Baroneſſe
aufzuſuchen

Jch bin leider
Wohnung geweſen

Es hat wenig zu bedeuten lieber Freund Du würdeſta einlieh auch jetzt meine Warnung noch nicht e

Wohl möglich nickte Wedel gedankenvoll Du haſtRecht es war ein Rauſch der alle Sinne betäubte und W
dem ich jetzt wie aus einem wüſten Traume erwache Und
Sehherrn V W 7 a faſſen daß dies herrliche

us niederem ande her iMebcheuin ſein ſeues hervorgegangen und eine

Nimm ihr den hochtönenden Namen den ſie füund kleide ſie in ein beſcheidenes Gewand ſo iſt W

5 igerich thei Wer Künſte der Toilette
erlich großen Antheil an dem berüe re erückenden Zauber

Jch will das nicht beſtreiten aber trotzdem bleibt ſie eiMeiſterwerk der Schöpfung leſot ſie von
Tr ſcheint Du biſt noch immer nicht geheilt
Jch bin es zweifle nicht daran Die Baroneſſe Telekiwürde ich auf dem Schaffot noch bemitleidet n die

ehemalige Zofe die in der Rolle einer vornehmen Dame
mit ihrem Schuldgenoſſen auf den Gimpelfang auszog
kann ich nur verachten Jhre Schönheit würde mich nicht

le e 7 jenes Jdeal aber das iſt au
alb vergeſſener Traum i ückder der rg an den ich nicht mehr zurück

ſeit heute Mittag nicht mehr in meiner

Die 300jährige Jubelfeier der Würzburger Univerſität
E Würzburg 5 April

Durch das Entgegenkommen der Harmoniegeſellſchaft und
ificenz der Stadt iſt die Univerſität Würzburg trotzMangels Ja eigenen Mitteln in den Stand geſetzt ihren Kaſten

nicht nur ein in großartiger Weiſe dem Zwecke entſprechendes
Centralfeſtlocal ſondern auch eine Reihe von geſelligen Verei
nigungen bieten und das Programm für die Aufeinanderfolge
der einzelnen Feſtakte nunmehr in den Hauptzügen fixiren zu
können

Abend des 31 Juli wird die Feſtgäſte in dem Centrale der neueingerichteten und geſchmückten Ludwigshalle in

freier Geſelligkeit zur h gen Begrüßung vereinigen wäh
rend die eingeladenen Ehrengäſte ſich beim
die Reihenfolge der am nächſten Vormittage abzuhaltenden An
ſprachen und die hierfür zu deſignirenden Redner verſtändigen
werden Die eigentlichen Feierlichkeiten werden am Morgen
des 1 Auguſt durch den Feſtgottesdienſt der verſchiedenen
Confeſſionen eingeleitet werden auf welchen vormittags 11 Uhr
in noch zu beſtimmendem Locale der Begrüßungsact folgt
Letzterer ſoll einerſeits der Univerſität Gelegenheit geben ihre
Ehren zäſte und ehemaligen Aen officiell zu empfangen
andererſeits den verſchiedenen Gruppen beider ermöglichen der
Jubilarin ihre Glückwünſche und etwaige Gaben darzubringen
Nachmittag und Abend dieſes Tages werden durch das von der
Harmoniegeſellſchaft allen Feſtgenoſſen offerirte Gartenfeſt mitTanz ausgefüllt Als Hauptfeſttag iſt der 2 Au n gewählt
worden Derſelbe ſoll in den Morgenſtunden durch den Feſt
zug eröffnet werden welcher zunächſt zum geſchmückten Stand
bilde des Biſchofs Julius geht um dort dem dankbaren Gedächt
niſſe des großen Stifters der Univerſität feierlichen Ausdruck zu
eben und der ſchließlich in der riehetgirge ſein Ende findet
n letzterer wird der durch muſikaliſche Vorträge einzuleitende

und zu ſchließende Haupt Feſtaktus Feſtrede und Ehren
n durch die Dekane der vier Fakultäten abgehalten

dachmittag folgt das auf etwa 300 Gedecke berechnete officielle
h welches die Univerſität ihren hierzu perſönlich einzu

adenden Ehrengäſten giebt Der große allen Theilnehmern zu
gängliche Feſtcommers der zu dieſem Zwecke vollſtändig z
einigten Studentenſchaft in der Ludwigshalle ſoll den Tag be
ſchließen Morgen und Vormittag des 3 Auguſt werden den
Gäſten die Gelegenheit zur Ruhe r Beſichtigung der Univerſität
und ihrer Attribute und zur Abhaltung der unvermeidlichen Früh
ſchoppen geben Nachmittag und Abend ſollen dann in einem

gen von der Stadt arrangirten Kellerfeſte auf dem Grund
tücke der Böllinger ſchen Brauerei den ß der officiellen
u bringen Thatſächlich wird ſich das Feſt durch Veranſtal

gen einzelner ſtudentiſcher Corporationen und rerVereine noch auf den 4 Auguſt ausdehnen Die öffentlichen
und perſönlichen Einladungen werden ſobald die betreffenden

r vollſtändig hergeſtellt ſind edenfalls bis Mitte Aprih er
ehen Die Wohnungscommiſſion hat die ſchwierige Arbeit der
nterbringung der zu erwartenden Schaaren ehemaliger Ange

höriger der Univerſität und eingeladenen Ehrengäſte bereits in
die Hand genommen Die von dem Senatsmitgliede Profeſſor
Dr v Wegele verfaßte Geſchichte der Univerſität, als Feſt
ſchrift iſt in ihrem Urkundenbande bereits fertig geſtellt und
wird die Vollendung des e bis zu den Feſttagen erfol
en Der Kreisarchivar Dr Schäffler wird eine auf 12 Nummern
erechnete künſtleriſch ausgeſtattete Feſtzeitung unter dem Titel
Alma Julia lluſtrirte Chronik ihrer dritten Sä

cularfeier herausgeben
n d

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 5 bis 6 April

Stadt Hamburg Amtsgerichtsrath Perl m Fam a
Rathenow Kammerherr v Helldorf a Bedra Lieut Frhr v
Reifwitz a Hannover Baurath v Kintzig a Kaſſel Opernſänger
v Margani a Berlin Kaufleute Engelhardt a Köln a Rh
Hoffmann a Berlin Lennertz a Aachen Geisler a Arnſtadt
Leidloff a Magdeburg Büſch a Hamburg Merk a Oldesloe
Söllner a Schleswig Seifert a Kiel Gottſchalk a Eckernförde

Kronprinz Oberbergrath Keßler a Plauen Brauereibeſ
Bartels a München Rentier Thonadt a Hameln Referendar
Wippern a Kaſſel Organiſt Sommerlad a S 4
Frau Eichel u Schweſter a Mühlhauſen Hofrath Stöckhardt
a Wittgensdorf Lehrer Symunt a Elberfeld Stabsarzt
Heyniſch a Stettin Reſtaurateur Schmidt a Zwickau Kaufleutef
v Brauer Eyrich a Leipzig Strottmann Kremp a Berlin
Weſtphal a Erfurt Schäfer a Stolp Trenkmann a Karlsruhe
Harsdrouf a Meiningen Flugge a Koburg

Stadt Zürich Commerzienrath Grünhagen m Fam o

y rWwarr ſollteft Du es nicht dürfen fragte Bruno
ruhig

Weil ich nach dieſer ſchmachvollen Verirrung der Hohen
Reinen nicht mehr nahen darf

Und wer kennt Deine Verirrung Nur ich fürchteſt
Du daß ich ſie der Oeffentlichkeit preisgeben könne

Gewiß nicht
fähig

Ueberdies biſt Du in meinen Augen entſchuldigt vonmeinen Lippen wirſt Du niemals einen Vorwuef hören

Schenke mir Dein Vertrauen Friedrich nichts wird Dich
raſcher dieſen wüſten Traum vergeſſen laſſen als die reine
innige Liebe eines edlen Frauenherzens

Sei es aber ich baue auf Deine Verſchwiegenheit er
widerte Wedel nach einer langen Pauſe mit gepreßter Stimme
und urtheilſt Du hart über mich ſo antworte mir nicht

Dein Schweigen wird mir genügen Erinnerſt Du Dich noch
unſerer muſikaliſchen Abende in Eurem traulichen Hauſe An
einem jener Abende war s als der ſüße Traum begann der
mich beſeligte dem ich rückhaltlos mich hingab Aber ſo tief
ich auch in die ſchönen Augen Deiner Schweſter blicken mochte
die Erwiderung meiner Liebe fand ich nicht darin und ſo
glaubte ich meinem Glück und meinen Hoffnungen entſagen zu
müſſen So war s s ich jener
einem einzigen Blick alle Leidenſchaften in meinem Jnnern jäh
entfeſſelte und nun auch dieſer Rauſch ver ogen iſt

Kann die Liebe Lucie s Dich reich entſchädigen für Alles
was Du verloren wähnſt, unterbrach Bruno ihn der ſeine
e r Ueberraſchung nicht länger verhehlen konnte Ja
mein Freund Lucie erwidert Deine Liebe und Du wirſt ihr
eben nicht tief genug in die Augen geblickt haben daß Dir das
entgehen konnte

iedrich von Wedel war ſtehen geblieben ſeine Hand hielt
den Arm des Freundes mit feſtem Griff umklammert aus
ſeinem leuchtenden Blick ſprach noch immer leiſer Zweifel

Sagſt Du mir die Wahrheit fragte er leiſe
Was könnte mich veranlaſſen Dich zu täuſchen
VNichts aber biſt Du auch Deiner Sache ſicher
Wäre ich es nicht würde ich Dir dieſe Antwort ſchwerlich

gegeben haben
Und wenn Du es wußteſt weshalb machteſt Du mich nicht

ch früher darauf aufmerkſam
Wenn ich es get hätte wie würdeſt Du dieſe Cröff

nungen unter dem influſſe den Stephanie Teleki auf Dich

niverſitätsrector über B

Krimmitſchau Fabr Kirbach und Fabrik Director Rondow TJ Morsbach und Schwarz a Dresden Ha
tung a Plauen Dorenberg a Stettin
Kaiſer a Leipzig Lache a Hainchen
a Krefeld Thorhauer a Kottbus

r med Bringnone 0Landrichter Kaufmann a Osnabrück

a Hörde i/W Harder a Berlin Frit
nitz Kaufleute Kallenhorn m
Frankfurt a M Reinach und Lehmeyer a Berlin

Goldene Kugel

ertram a Hamburg Haberland m Gem a
André a Bautzen
Oberamtmann Strauß m Familie a Cloſterode
Magdeb
Fähnrich Reg Nr 134 Dabberl a Erfurt

Goldener Ring
Frau a Gera Be e Bachmann a
Herches Mann
burg Gärtner a Nierſtein Strobel a Breslau Katzenſtein
Elberfeld Fränkel a Luckenwalde Promm a Chemnitz

Dresden Kaufleute

Toleſſen a Friedlan
Bender a Erfurt Wo

Ruſſiſcher Hof Holzhändler Liymann a OderbergBrahli t

Neapel Apoth Streider m Frau a MosbachBiebrich Rentien
Frl Sander m Bruder a Gandershauſen Fabrikanten b d Heh

ſchler m Sohn a Chen
rau a Urotſchen Wallach

Gutsbeſitzer Goenicke a Dalena Fry
Kaufmann Reiher a Hannover Jngenieure Büttner a Köln

Berlin Lehre
FinjährigFreiwilliger Zorn a Mühlhauſen

de Fähnrich de

Füſ Reg Nr 36 von Joedem Koneipolsky a Erfurt

Fabr Krauß a Wien Hotelbeſ Jahn m

iel Behrend a Berlin Löwenſtein a Ha

Preußiſcher Hof Oberſt z D v Bode m Fam a Dresden
Hoſopernſänger Aglitzky a Sondershauſen Polytechniker Witte
Manilla Schauſpielerinnen Frau Ackermann a Eiſenach Fri
Randow a Halle Rentier Hickethier a Eckartsberga Fabrikbeſ
Manſtedt a Pritzwalk Kaufmann Dechant a Schweinfurt

Abſahrt der FEisenbahnzuüge von Halle

h

v l
nach Vm Vm Vm Nm Nw Nm Abd Abd t Vehtz

8Leipig 40 P t i i 340 58f So T Ob
Magdeburg 5 729f 1131 e 310 562 220 105No dh Kassol 510 9 1 0 i 2 720 1020 1 O 9
Cottbus Guben

Posen Sorau 8 I TBreslau via

Sorau Sagan 8 lThüringen 545 788t 1016 II IIBerlin Bitterf 4 35 v 2 5g7 6 2Aschersleben 85 11z5 328 925
a Fahrt nur bis Leinefelde
o Fahrt nur bis Finsterwaldoe

b Fahrt nur bis Nordhausen

Ankunft der FEisenbahnzüge in Malle
mvon Vw Vw Vm Nm Nw ſ Nm Aba Aba Ab Veht

7 11 10Leipzig o Gute 113 261 M S34 a We 12
Magdeburg 7 ar V I 26 320 S S 856 INordh Kassel 7,a 7ge 935 IlI0 546 S I
Cottbus Guben

Posen Sorau T7190 Ia ofBreslau via

Sorau Ssagan I PoftThüringen 428 721 10g7 1r7 519 531 855 10,1

Aschersleben 715 10 I118 530 840
2 Kommt von Nordhausen b Kommt von Leinelelde
c Kommt von Palkenberg

Sgoehnellzug III Klasse Schnellzug I III Klasse

Omnibus Fahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwei

r früh Ankunft in Salzmünde
alzmünde 8 Uhr früh Ankunft
Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft

mal 1
784 Uhr
hier 10 Uhr früh 2
in Salzmünde 48 Uhr
Uhr abends Ankunft hier 712 Uhr abends

Nach Lauchſtädt und Schafftädt Poſtomnibus täglich ein
mal Abfahrt 3 r Nachm nene 6 Uhr Abends

ahrt Abfahrt 6
üh Rückfahrt von

ahrt

Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 730 früh
Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle

7 Uhr Nachm 1 6 und 88 Uhr
Vorm

Von Giebichenſtein nach Halle Vorm 7 Uhr Nachm
11/ und 3 Uhr Abends 6 und 9

achm Rückfahrt von Salzmünde d

Uhr
on e nach Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachm

2 und 4 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

einer ſolchen Handlung biſt Du nicht

auberin begegnete die mit

übte aufgenommen haben Dir die Hand meiner Schweſter
anzubieten dagegen mußte mein Stolz ſich ſträuben würdeſt
Du es an meiner Stelle gethan haben

Und wenn ich nun in dieſen Abgrund geſtürzt wäre

mir ſagen daß ich meine Pflicht als Freund erfüllt hatte
Und Lucie
Sie hätte ihren i entſagen müſſen Aber ich

vertraute darauf daß es ſo weit nicht kommen würde Deiner
Verlobung wenn ſie wirklich ftattfand konnte ja die Trauungſo raſch nicht folgen und es war möglich ja ſogar wahr 4
ſcheinlich daß Du in der Zwiſchenzeit aus dem Taumel er
wachteſt Darauf baute ich meine Hoffnungen dieſes furcht
bare Ende der Teleki ſchen Herrlichkeit konnte ja auch ich nicht

So war es Dein eigener Wille Friedrich und ich durfte

ahnen Du wirſt wohl nicht in der Stimmung ſein mich ins J
Theater zu begleiten

Biſt Du esNein aber ich habe meinen Damen verſprochen daß ich
ſie abholen wolle alſo erwarten ſie mich

Friedrich von Wedel hielt die Hand des Freundes feſt in
der ſeinigen Bruno fühlte wie der ſtarke Mann vor Erre
gung zitterte Jch vermag es mit Worten nicht auszudrücken
wie dankbar und unausſprechlich glücklich ich bin,
mit vibrirender Stimme ich darf nun ja hoffen daß Alles
ich noch zum Guten wenden wird Aber Du wirſt auch ver
ſtehen weshalb es mir nicht möglich iſt mir dieſes Glück noch
in dieſer Stunde zu ſichern es muß zuvor in meinem Jnnern
wieder ruhig geworden ſein Und nun gute Nacht ich will

ſagte er

nach Hauſe gehen ich fühle daß ich nach dieſen furchtbaren
Aufregungen der Ruhe bedarf

Gute Nacht erwiderte der Rittmeiſter und indem er an
der Straßenecke ſtehen blieb ſah er dem Freunde nach bis der
ſelbe ſeinem Blicke entſchwunden war

So wäre auch das zu einem guten Ende geführt, ſagte er
leiſe und die helle Freude leuchtete dabei aus ſeinen Augen
freilich in anderer Weiſe als ich es erwartete

Wunſch erfüllt und ihr Lebensglück geſichert ſehen
Er ſtrich mit der
blonden Bart dann ſchlug er mit raſchen Schritten den We

zum Theater ein
Fortſetzung folgt

Nur einige
Tage noch muß Lucie ſich gedulden dann wird ſie ihren höchſten

Hand einigemale über ſeinen langen
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l und endlich auch in dem

die Fehler zu verzeihen wenn ich manchmal der die das ver hland5 en zel nd meine Sötze nicht ganz in gutem Deutſch gleichzeitig davon in Kenntniß geſetzt daß er dieſer Anſicht tismus klagt der bald hier bald da ſich einſtelll
J ausgedrückt ſind

J keine Feinde
J weſen ſondern nur ein Sporn zum Fortſchritte
nach Deutſchland gekommen um den Reſtaurateuren und Wein beſtroft werden

was meiner Meinung nach eingeführt werden müßte
N Sache zu kommen weiſe ich darauf hin daß in Jhrer letzten

e re ſind und daß gegypſte Weine geſünder ſind als iſt es von großem Vortheil daß gegyrſt wird denn es bringt
S ungegyyſte

r a die im vorigen Jahre im Monat Noſtirten erreichen wollen daß obiges Cirkular niemals in Kraft
vember

die Sache auch nach Frankfurt gekommen iſt

reren c 7 v r r r T d 7 7 7 7 7
Jn der Sitzung des Vereins der Gastwirthe von Frankfurt und Vmgegend am Freitag den 17 d Mts

war ich erſchienen um den zuerſt in der Deutschen Versicherungs Zeitung dann in der Zeitung Das Gasthaus
Frankfurter Verein aufgeſtellten Behauptungen daß meine Weine jung und ſchädlich ſowie daß gegypſte Weine geſunder ſind

als meine Um ypsten perſönlich durch eine eingehende und rein ſachliche Beſprechung und Erläuterung entgegen zu treten Da in dem Re
ferat der Frankfurter OderZeitung über dieſe Sitzung mein Vortrag nur in reſumirender Weiſe karz wiedergegeben worden ſt ſo nehme ich Verau
laſſung Zumal das Thema für Jedermann von wirklichem Interesse ist den Wortlaut meines in dem Frank
furter GaſtwirthVerein gehaltenen Vortrages nachſtehend folgen zu laſſen Es mag dann Jeder ſelbſt prüfen

Meine Herren Zuerſt bitte ich Sie mir als Franzoſen herrühren darf nicht 2 Gramm per Liter überſteigen Bei daß ſie unſchädlich ſind Jch bin viel gereiſt und kenne vielr ünterbreitung dieſes Aviſes hat mich der Handels Miniſter Länder ich höre daß man in Deutſchland viel e er

isher haIhre freundliche Einladung ſehe ich als ein vollſtändig beipflichte Infolgedeſſen wird hiermit fragliches man hier nur gegypſte Weine getrunken denn erſt ſeit 3 bis 5
Zeichen an daß ich wohl nur Konkurrenten vor mir habe aber Dekret aufgehoben das heißt Der Handel mit Weinen die Jahren werden meine ungegypſten Weine getrunken man hat

Eine Konkurrenz iſt mir niemals Feindſchaft ge mehr als 2 Prozent Gyps enthalten wird geſtützt auf das daher den Rheumatismus wohl gewiß nicht von meinen Wei
Jch bin nicht Geſetz betreffend Fälſchungen von Getränken u ſ w geſetzlich nen ſondern von den alten bekommen Heute noch werden

da höchſtens dieſes Quantum 2 Prozent wie es auch früher geſchah bei uns in Südfrankreich die beſten
ohne die Geſundheit des Konſumenten zu gefährden Weine ausgeſucht und dann ev paſtenriſirt d h ſie werden

Um zur geduldet werden kann Jch erſuche Sie die Beamten Jhres bis auf eine Temperatur von 60 bis 70 Grad gebracht um
eſſorts in dieſem Sinne zu inſtruiren und mir den Empfang dadurch die ſpätere Gährung zu annulliren dadurch wird auch

Sitzung geſagt worden iſt daß meine Weine junge Weine dieſes zu beſtätigen Dies geſchah 1879 in Frankreich Dort dem jungen Weine ein Theil von ſeiner ſchwarzen Farbe hin
weggenommen und er bekommt dagegen eine ältliche röthliche
Farbe Wiſſen Sie m was dann geſchieht Dieſer junge
paſteuriſirte Wein kann und wird auch als ein Wein von äl

einen Artikel gegen meine Weine geſchrieben hat trat und es iſt in der That leider dahin gekommen daß bis teren Jahrgängen und unter hochklingendem Namen nach
Darauf habe ich ſpäter eine Antwort gegeben Nach dieſem heute dieſes Cirkular amtlich noch nicht angewendet worden iſt Deutſchland verſandt Daran haben alſo die deutſchen Reſtau
Artikel hat der Berliner GaſtwirthVerein geſprochen wodurch Da die Phyloxera in Frankreich iſt die ungeheuren Schaden rateure und Weinhändler keine Schuld was ich gern zugebe

Vor acht Tagen ſanrichtet in den Weinbergen ſo läßt man aus Jtalien und Dagegen ſind aber die Herren von Bordeaux reich geworden
iſt dieſe Angelegenheit bereits nach Stettin gekommen Jch Spanien Weine kommen welche mehr als ſonſt gegypſt werden durch unſere Weine die ſie bis auf den letzten Pfennig han
kann nun nicht zugeben daß die Behauptungen ohne Erwiderung Wollte man nun da die Weine fehlen dieſe fremde Quelle delten und nachdem ſie dieſelben paſteuriſirt und alkoholiſirt
von mir in ganz Deutſchland verbreitet werden Darum halte durch das Verbot des Gypſens zuſchließen ſo würde nicht hatten haben ſie dieſelben theuer verkauft Fünfzehn Jahre

händlern ein Feind zu ſein ſondern nur um hier einzuführen Gyps

Dieſe Behauptungen kommen aus der Deutſchen das Gypſen Geld ein Darum hat man auch durch die Depu

e ich für nothwendig hier über junge Weine und über Land allein das Geſchäft ſondern auch ein großer Theil der Land lang habe ich ſelbſt für Bordeaux Weine verkauft und bin mit
weine ſowie darüber zu ſprechen daß gegypſte Weine bevölkerung ruinirt werden Dies iſt vom Miniſter in Be einem kleinen Gewinn zufrieden geweſen habe viele Unan
ſo ädlich ſind Zunächſt entnehme ich aus der Verſicherungs tracht gezogen worden und darum iſt das Geſetz bis jetzt micht nehmlichkeiten ertragen bis ich mir vornahm meine Weine in

S Zeitung folgenden Satz

konſervirt das viſitirte Faß und läßt de nicht viſitirten Fäſſer deſſen ſen die heben Um dieſe Anſchuldigungen zu widerlegen habe ich in wurde Er wandte ſich an ſeinen Verkäufer und forderte vonſtrinkende Publikum da bei ſolchen hoch gehaltenen Preiſen die

letzter

e Unterſuchung zu unterziehen habe ich Ende Februar Fehler behaſtet waren
d J nach eigener Wahl der Fäſſer Proben der Weine meiner Uſus iſt die Weine zu gvpſen ſo wurde der Pariſer

mit Rückſicht auf den Urſprungsort der
l män gelungen der Weine keine

S boten
Gerichte und des Po

S ich Jhnen ſagen meine Herren da

S wird behauptet

Weine ſind ſondern daß ich

J m darauf aufmerkſam daß die Wiſſen
führe ich Jhnen Folgendes an Vor dem Kriege 1870 hat man

geben aber ſeit jener Zeit nimmt man mehr Rückſicht auf Gypſen ſeine Weinſäure gegen S

gegeben wona

S erlaſſen welches lautet

i hygiéne de PFrance

J mit Rückſicht auf den Urſprungsort der Weine

j meine Weine mit beſonderen
ſo könnte er vollſtändi

Wiſſenſchaft zu dem Dekret vom 21 Juli 1858 laut welchem fälſchter Wein zu betrachten ſei

J durch das Dekret des Juſtizminiſters vom 21

mit Gyps oder Schwefelſäure oder auch vom Verſalzen reſp weiſen würde

der in Paris ſtattgefunden hat ſoll man allein den Bordeaux Händlern die Freude laſſen ſoälle denkbar nämlich entweder iſt der Abſatz gering oder Nier err N kaufte in Südfrankreich eine Partie Wein billig einzukaufen und wieder ſo theuer zu erkaufen Denn
erkauf in Paris als übergegypſt polizeilich verboten durch dieſe Vermittelung litten die Producenten und das Wein

eit den Herrn r Biſchoff wiederum in meinen Keller ihm die Weine wieder zurückzunehmen Dieſer weigerte ſich Weine nicht von einem Jeden getrunken werden konnten
kommen laſſen Dies wird erſt öffentlich bekannt werden Sie aber Darauf folgte der Prozeß der in Montpellier entſchieden Jch möchte wohl wiſſen ob in Deutſchland ein Reſtaurateur
meine Herren haben die erſte Nachricht davon Herr Dr Biſchoff wurde Merkwürdigerweiſe ſcheinen die Herren Richter inſiſt welcher ſich an Rothſchild gewandt von ihm ChateauLafitte
ſagt auf Grund dieſer Unterſuchung Auf Erſuchen des Montpellier wenn nicht Weinhändler ſelbſt doch große Freunde entnommen hat und ſagen kann Hier liegt die Rechnung von
Herrn Oswald Nier die in ſeinein Weinlager Aux von dieſen zu ſein Sie entſchieden den Prozeß dahin daß die Rothſchild Dies würde ich ar nehmen wollen als einen Be
Ga es de France bef indlichen Weine abermals einer Weine freilich übergegypſt und dadurch mit einem geſetzwidrigen weis Hat aber Rothſchild eine Flaſche Wein von Chateau

da es jedoch in Südfrankreich allge Laffitte nach Deutſchland verſandt Nein denn alle ſeine
Weine hat er an die Höfe verkauft und dieſe Weine die er

entnommen und hat das Unterſuchungs Ergebniß Weinhändler verurtheilt den gekauften Wein zu behalten Nun hat reichen noch nicht einmal für alle Höfe aus Wenn Sie
Weine auch frage ich Sie meine Herren was ſoll der Pariſer Weinhändler nach Frenkreich ſchreiben Senden Sie mir Laffitte ſo werden

dies Mal zu irgend welchen Beanſtandungen und Be anfangen Jn Montpellier wird er verurtheilt den überge Sie wohl Wein unter dem Namen Laffitte erhalten aber
Veranlaſſung geſgypſten Wein zu behalten und in Par s darf er ihn nicht dies iſt ſtreng genommen kein Laffitte mehr ſondern im gün

vereideter Chemiker der Höniglichen verkaufen
Polizei Präſidii zu Berlin Damit will Dieſer Prozeß iſt ein Zeichen daß man gegen gegypſte Lafſitte Denn Chateau Laffitte kann man doch nur den

meine Weine noch das Weine kämpft aber doch nicht die Kraft hot dieſelben aus der Wein nennen der auf dem beſchränkten und limitirten Rayon
ſind was ſie vor einem Jahre geweſen ſind und ſie werden Welt zu ſchaffen weil in Südfrankreich die Weinproduktion des Schloſſes wächſt Ausgenommen alſo einige Schlöſſer von
auch immer dieſelben ſein Herr Dr Biſchoff ſagt ausdrücklich wie ſchon geſagt eine Quelle des Reichthums iſt Bis das deren Wein nicht hundert Flaſchen in den Handel kommen

iſt auch Geſetz und das vollſtändige Verbot gegeben werden wird die giebt es nur allein Landwein
diesmal keine Bemängelung und Beanſtandung ver mlaßt Weine nicht mehr zu gypſen werden ſich noch manche Aerzte Meine r wenn man mit Weinen arbeitet die
worden Dies iſt ſehr wichtig denn wollte ein Chemiker finden die da ſagen Was ſoll denn der Gyps im Weinegypſt worden ſind ſo iſt es leicht Weinhändler zu ſein aber

ren Bordeaux Weinen vergleichen ſſchaden Die richtige Wiſſenſchaft ſagt Wenn ein Wein ge
in Jrrthum fallen wie dies ſchon gypſt wird ſo entwickelt er eine un verhältnißmäßig große Menge e

einmal der Fall war Herr Dr Biſchoff iſt alſo wiederum zu des ſonſt im Weine nicht vorhandenen Kaliumbifultates und die er und ihre Art den Wein zu erzeugen
dem Reſultate gekommen daß meine Weine jetzt ebenſo wie Und nun m H um Jhnen zu zeigen daß nicht nur in welche Trauben ſie verwenden wie langefrüher vollſtändig rein ſind In der Verſicherungs Zeitung Frankreich die Wiſſenſchaft das Gypſen der Weine als ſchädlich Wird nicht dies alles beachtet ſo iſt es leicht möglich daß der

Die Weine von Herrn Nier ſind junge reſp gefährlich erklärt möchte ich Sie darauf hinweiſen daß Wein die Reiſe nicht aushält ondern krank wird
Weine und dürfen daher nicht getrunken werden Nun meine auch ein Deutſcher r R Kaiſer ſich folgendermaßen überſiſt dies im Anfang mit den einen paſſirt ich babe viel da
Herren es iſt richtig daß die BordeauxWeine alt getrunken die Einwirkungen des Gypſens auf die Beſtandtheile des Weines mit zu kämpfen gehabt die Weine haben die Reiſe nicht ver
werden müſſen aber warum ſollte es nicht Weine geben die ausgeſprochen hat tragen und ich habe großen Nachtheil erlitten Um dieſe Nach
jung getrunken werden müſſen Wenn Sie ein junges Huhn Verfaſſer hat eine Reihe von Verſuchen ausgeſührt um theile zu verhüten iſt es aber nicht nöthig daß die Weine ge
eſſen wollen ſo werden Sie doch nicht erſt warten bis es ein den Einfluß kennen zu lernen welchen das Gypſen auf die gypſt werden Warum nehmen unſere Herren Produzenten
alter Hahn geworden iſt Wir haben bei uns Weine die ihre Beſtandtheile des Weines ausübt nicht Alkohol um den Wein haltbarer zu machen Der Wein
guten und geſunden Eigenſchaften nur während der jungen Nach Grießmayer u ſich der dem Moſte zugeſetzte enthält ja ſelbſt Alkohol Wenn es allerdings in r
Jahre beſitzen und wollte man dieſe Weine halten ſo würden Gyvs mit dem Weinſtein deſſelben in der Weiſe um daß n heißt ein Chemiker hat dieſen oder jenen Wein alkoholiſirt
ſie von ihren guten Eigenſchaften verlieren ſie würden zunächſt neutrales Kaliumſulfat und freie Weinſäure gebildet gefunden ſo ſcheint dies ein Fehler zu ſein dies iſt aher kein
Eſſia müſſen alſo jung getrunken werden Von dieſen werden Die freie Säure wirkt dann in der Art auf das Fehler Denn wenn man dem Weine wirklichen Trauben
Weinen werden wir nicht krank Frankreich und die Schweiz Sulfat ein daß wieder ſaures weinſaures Kalcium und ſaures Al ohol in einigen Prozententen zuſetzt ſo iſt dies nicht ge
wo junge Weine getrunken werden ſind Länder in denen Kaliumſulfat entſtehen Die Aſche eines ſolchen Weines iſt fährlich Warum wird dies nun nicht gemacht Einfach da

Dr C Biſchoff

nur Derjenige arbeiten der die Produkte ſeines Landes kennt

viel Geſundheit herrſcht Gewöhnlich haben reiche Leute viel neutral und entwickelt mit Salzſäure keine Kohlenſäure Gyvsrum weil es zu theuer kommt auch giebt Alkohol dem Weine
über Rheumatismus zu klagen und dieſe Herren trinken gewiß zuſatz zu einem fertigen Weine iſt nach
nur alte Weine Wenn aber da Geſundheit zu finden iſt wo denklich da bei dem entwickelten Alkoholgehalte des Weines wird alſo d rch das Gypſen zunächſt Geld geſpart und alsdann

Grieß mayer unbe nicht die ältliche Farbe welche ihm das Gypſen giebt Es
junge Weine getrunken werden ſo iſt dies doch ein Beweis faſt kein Gyps in Löſung geht wohl aber alle trübenden Sub die Farbe von altem Wein hervorgerufen Das Gypſen wird
dafür daß junge Weine der Geſundheit nicht ſchädlich ſind ſtanzen ſich niederſchlagen ſollen wie ich es veröffentlicht habe von manchen Weinbergsbeſitzern
Damit iſt nicht geſagt daß meine ſämmtlichen Weine junge Da einige dieſer Angaben mit vom Verfaſſer bei Wein mit ſolcher Routine ausgeführt da

nur diejenigen jung verkaufe die Unterſuchungen beobachteten Erſcheinungen im Widerſpruch zu liebigen Jahrgang herſtellen Geghp t hält ſich der Wein beſſer
gerade der Geſundheit wegen e r werden müſſen ſtehen ſcheinen ſo ſuchte ſich derſelbe zuerſt über die Einwirkung aus welchen chemiſchen Gründen weiß ich nicht brauche es
Meine Bemerkungen über junge Weine wären m ſomit von Gyps auf Weinſtein Sicherheit zu verſchoffen auch nicht zu wiſſen Wenn man aber ſeine Waare haltbarer
vorliuß erledigt ſpäter komme ich noch einmal darauf zurück Ein zu dieſem Zwecke angeſtellter Verſuch ergab daß das machen will ſo iſt es in jedem Falle beſſer daß anſtatt zu

as die gegypſten Weine anbetrifft ſo mache ich Sie vorhandene Kaliumbitartrat in Biſulfat umgeivandelt und die gypſen ſie lieber alkoholiſirt wird Und wenn man dem Weine
ſchaft beſtimmt er geſammte Weinſäure bis auf Spuren als unlssliches neutrales8 bit 5 pCt von ſeinem eigenen Blute d Trauben Alkohol

egypſte Weine ſind ſchädlich Als Beiſpiel Kaliumtartrat abgeſchieden wurde zuſetzt welcher der Natur des Weines ent
Ein zur Prüfung der Einwirkung von Gyps auf fertigen man einen

in Frankreich geſtattet den Soldaten jeden gegypſten Wein zu Wein ausgeführter Verſuch zeigte daß der Wein durch das verträgt
wefelſäure umgetauſcht hatte theil ein

die Geſundheit der Armee und hat daher ein Geſetz heraus Auch war eine geringe Zunahme des Kalkgebaltes bemerkbar ſo liegt die Schuld nur an den
ch das Quantum des Gypſes im Weine nicht während die übrigen Beſtandtheile nahezu unveränderte Ver an den jungen

zwei Gramm pro Liter überſteigen darf Der Juſtiz Miniſter hältniſſe zeigten
Cazot hat ein CEirkular an ſämmtliche Prokuratoren Frankreichs

klärt hat
ein der nicht gegypft iſt und doch die Reiſe gutBeim Gyoſen ſehe demnach durchaus keinen Vor

den gegypſten Weinen und nicht
Als Beweis hierfür führe ich an daß in

Aus dem Verhältn ß des Aſchengehaltes zu dem Extrakt bis der neue Wein fertig gemacht iſt ſondern wird der Wein

S Wenn Nier von dem durch Biſchoff in Kraft getreten Den beſten Beweis liefert Jhnen aber ein Deutſchland ſelbſt einzuführen und mir geſagt habe Warume unterſuchten Weine immer noch Vorrath hat ſo ſind nur zwei Prozeß

ſtigaften Falle nur Landwein aus der Umgegend des Schloſſes

mit ungegypſten Weinen iſt es ganz anders Mit dieſen kann

gekocht wurde u ſ w

ir ſelbſt J

ne e

ſie damit faſt jeden be

pricht ſo bekommt

Wenn durch das Weintrinken Krankheiten entſtehen

Frankreich und in der Schweiz nicht einmal gewartet wird

Infolge mehrerer gerichtlicher Ent gehalte läßt ſich nach dem Verfaſſer mit Sicherheit ſchließen ſogar noch als Moſt in offenen Fäſſern verſandt und dann
ſcheidungen über den Verkauf gegypſter Weine hatte ſich einer ob ein Wein als Moſt oder als fertiger Wein gegypſt wurde mit vieler Freude und in Anwendung gegen manche Krank
meiner Herren Vorgänger mit dem Wunſche an den Miniſter Jm erſteren Falle iſt der Aſchengehalt ſtets un verhältnißmäßig heiten getrunken
des Handels und der Landwirthſchaft gewandt man möge doch hoch im letzteren Falle dagegen normal
Ermittelungen anſtellen laſſen welche Stellung die neuere Bezüglich der Frage ob ein gegypſter Wein als ein ver vorgenommen hatte gelöſt zu haben d h ich habe Jhnen

t ſpricht ſich Verfaſſer dahin nachgewieſen 1 daß es Weine giebt die unbedingt jung ge
gegypſte Weine unbeanſtandet in den Handel gebracht werden aus daß ein Wein dem einer der weſentlichſten und am meiſten trunken werden müſſen um ihren Zweck zu erfüllen 2 daß
dürfen einnimmt und ob dieſer Erlaß aufrecht erhalten werden charakteriſtiſchen Beſtandtheile die Weinſäure genommen iſt alle Weine unter welchen Namen ſie auch verkauft werden
kann Mit Erledigung dieſer Frage betraut hat das Cowité während ihm dafür eine un verhältnißmäßig in ki

franzöſiſches Geſundheitsamt Folgendes des ſonſt in Weinen nicht vorhandenen Kaltumbiſulfates zuge deren ſehr eng limitirtes Gebiet
Die Zulaſſung von gegypſten Weinen erlaubt führt wird offenbar als ein gefälſchter Wein angeſehen wer bezahlenden Produkte in den Handel zu

uli 1858 ſoll den muß das Gypſen der Weine nicht nur unnöthig iſt ſondern auin der Folge geſetzlich beanſtandet werden 2 Der Gehalt Nun komme ich meine Herren 2 einmal auf denffür die Geſundheit des Wein trinkenden Publikums ſchädlich iſt
von ſchwefelſaurer Pottaſche im Weine möge derſelbe vom jungen Wein zurück und behaupte daß es ſolche Weine giebt Für die mir freundlichſt geſchenkte Aufmerkſamkeit ſage
Gypſen des Moſtes oder von der Vermiſchung des Weines die unbedingt jung getrunken werden müſſen Wer mir be ich Jhnen beſten Dank und bemerke noch daß ich mich zur

daß ſie ſchädlich ſind dem kann ich beweiſen Beantwortung von Fragen bereit erkläre

feſtgeſtellt

Verſchneiden der ungegypſten Weine mit gegypſten Weinen

Verlin März 1882 Oswald N 10T Hoflieferant ete
Alleiniger Beſitzer der Weinhandlung A V OA VES DE R ANCE zur Einführung chemiſch unterſuchter

garantirt reiner wngegypster französischer Weine in Deutschland
Berlin Dresden Leipzig Stettin Danzig Königsberg in Pr Breslau Halle a Cassel Frankfurt a

Rostock Hannover Potsdam

Nun meine Herren glaube ich die Aufgabe die ich mir

große Menge nur Landweine ſein können da es nur einige Schlöſſer giebt
nicht erlaubt ihre nicht zu

bringen und 3 z
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Privat Handels er Anſtalt

Halle a gr Ulrichstrasse 35 I
Gegründet 1874

Allen empfohlen die eine gediegene Vachbildung
suchen speciell den die Schulen veriassenden jungen
Lenten behuſs Abschluss ihrer Ausbildung und wor
bereitung für dem Handelsstand

Die Lehre allein thut es nicht n
Das Ziel der Anstalt abgeschlossene Kaufm Bildung wird erreicht J

in 6 monatlichen Cursen Das Reife Zeugniss des Instituts berechtigt S
zur Annahme einer salarirten Stellung im Kaufm gewerbl Berufsleben S
Theorie und Praxis geht Hand in Hand Lehr Contor tDisciplin Handels Correspondenz Deatsech Englisch S
Franzäsisch Kaufm Arithmethik Buchführung
Handels u Wechselrecht Handels Geographie
Stenographienaehstolze Allgemeine Oomtoirkunde,

eS Special AbtheilungVorbereitung für das Einjährig Freiwillligen Fxa
e

C

Bestes Resultat garantirt Stellen Nachweis für die Zöglinge der
Anstalt Beste Beferenzen Vorzügliche billige Pension im Hause J
Famiilien Anschluss Prospecte Anmeldungen jetzt erbeten

Hermann Kühne Director
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I 3 Alter Markt 3
führt wie bekannt nur die beſten reellſten ſolideſten ſelbſtgefertigtFabrikate in allen Holzarten bei niedrigſter S en

Mit heutigem Tage verlegte meine Wohnung und Geſchäftslocavon Spiegelgaſſe Nr 13 nach ſchäftslocal
kl Ulrichſtraße Nr 20 part

F Reinicke, Harmonikafabrik

TO s neuer Motor
r re r G Patent eS Prämiirt mit d höchſten Auszeichnungen

e u A Goldene Staats Medaille Düsseldort 1880

c Goldene Medaille Paris 1881Billigste und bequemste Betriebskraft
von 1 2 4 6 8 10 12 16 20 25 30 40 50 und mehr
Pferdekraft in circa 8000 Tauſend Exemplaren in Anwendung
Vollständig geräuschloser Gang

Durchaus arzruiger gefahrloſer Betrieb Geringſter Gascon
ſum Kein Heizen Keine beſtändige Wartung Keine Beläſtigung
durch ausſtrahlende Wärme Jederzeit ohne Vorbereitung betriebs
zvig Keine behördliche Conceſſion Aufſtellung in Etagen zuläſſig

ertreter der Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz bei Cöln
I Alexander Wachker Leipris 4

u meinem Magazin fertiger Holzſärge habe ich um mehrfachen Wünſchen
nachzukommen mir noch ein Lager

Metallsärgein feinſter eleganteſter und beſter Ausſtattung zugelegt und bietet daſſelbe beivorkommenden Trauerfällen eine gute Auswahl Auch empfehle ich age T

Uebernahme ganzer Begräbniſſe ſowie zu dem Verſandt Verſtorbewärts in hermetiſch verſchloſſenen rſtorbener nach aus

Metall Doppelſärgen
und leiſte für exakte Lieferung und Transport jede gewünſchte Garantie

Heinrich Lampe Tiſchlermſtr
Halle Spitze 26

Elegante HannöverſcheWagen
J und ſchwere Belgiſche Arbeits

pferde ſind bei mir zum Ver
kauf eingetroffen
Güſten Louis Viotor

Jnventar Auckion

e
in Droyßig bei Hobenthurm

Mittwoch den 12 April
von früh 10 Uhr ab

ſoll auf dem früher Frdd Voigt ſchen
Coſſatenhof daſelbſt nachſtehendes Jn

etruction de Gerchäftsbhavses der Herren Chr Zimmermann Sohn in Apolda mit 188 Stück guss
J eisernen Säulen je 4 und 5 aufe inandergestellt

auf der Cewerbe und Industrieausstellung 1881 zu Halle a F dkaet

empfehlt

I serne Bauconstructionen aals BegiBiserne Gewächshäuszr Ndann und Wintergärtenr e e jeder Art mit vorzüglichede o g Heizungsanlagen Ee eisern9 Pavillons zGartenmöbel Veranden 20 Mh n ne Balcons Penstoer renle Wie ebenan un eisoerne Thore und Gitter fort vv e cohmiedeeis Treppen rS e nzahe eiserne Dächer und Decken c ſheiltjeder Art eSprengwerke neiserne Brüoken Sinnmit Wellblech und SZöres Eisen Belag
Trägerwellblech

Construotionen adcomplete Stall am Leinrichtungen naus Trägern Schienen velSäulen Verlaschungen Offerund rn ſenſtemit Krippen undRaufen Vorle gegebenen nieder
mit Anhbinderingen cStandgitter neiserne Penster re Ve ntilationsro settenW Viehbarrièren ButigKuhringe ſtückeiserne Schiebe mit gthore wit Well n augenblechfällungen e 8 Sogenietete Blech e dasträger eGVeeeeeeeeeee e eiserne Karren en w tII Bahnbedarf für Induustries und gGruben Bahnen wiePisenbahn und Grubensohienen in Stahl Weund Bisen

Laschen Sohrauben Hakennägsl mannWeichen Drehscheibepn eTransport und PFörderwagen angerRadgetriebe aus Stahl und Visen 23Dransportable Schienepgeleise etc henW uberhbaupt alle bei Bauten urd Industrie Bahnanlagen 1vorkommenden Eisenartikel Ein
III Die Bisengiesserei nfabricirt unter günstigsten Productions Verhältnissen bei reichsten Modell Vorrätben aus besten deutschen Eisen dem

markea sämmtliche Bauguss Artikel in beionders dichtem und we chem Guss in reichster und ein ger

e fachster Ausstattang als vSäulen jeder Art Preppen Gitter Prellpfähle Sohbornsteinschieber a
Ladenwände Röhren Canaldeckel Dachziegel von Lisen I 9
Fenster f Pabriken Platten zehlieht und durehbrochen Pumpen Cousole
Ställe u Dächer Voentilationsrosetten Ankerrosetten Balkenschuhe et

IV Engros Eisenlager eSohmiedeeisernen Trägern Fagoneisen s235 mm hohen Hartwichschienen X L a 7 Bich n I
Eisenbahnschienen 2 gchmiedeeissrnenSäulen nach 20 eipf Modellen J Röhren nUnterlagsplatten J GrabenschienenAnkKerrosetten

Canaldeckeln e rer ſt eStabeisen Raufen Ausgussteckepn
Pumpen

S Billigste Hüttenpreise auch auf weite Entfernungen Zu verlässige statische Be
rech nungen und Kosten Anschläge Vorzügliche Empſehlungen Von moedr als Tausend
g össeren Aus ührongen gestatte ich mir als am igenartigsten hervorzuheben die Eisenconstruction des Geschäfts
hauses des Herrn K V Köhler Stephansstrasse Ieipzig mit üter 133,000 kg RKisen und die Eisencon

ventar verkauft werden als
1 Pferd 3 Kühe 1 Ferſe 1 Sau
1 Schwein Hühner und Gänſe 1
Ackerwagen 1 Decimalwaage 1 Häck
ſelmaſchine 1 Extirpator 1 Walze
1 Rolle 1 Pflug 1 Egge Strohvor
räthe und ſonſtige zur Wirthſchaft
gehörige Gegenſtande
Nach beendeter Auction werden im

Gaſthof daſelbſt Gebote auf Acker und
Stammhof angenommen

Amerikanilche Ztuhlſite

A 2 ß vtet re Commiſſionsgeſchäft
empfiehlt

R Neuhaus
F Kothenstein Salle a/S Schulgaſſe 2 B

B loteressenten bitte ich diese Annonce aufzuhbeben da dieselbe nicht wiederholt wird

Alwin Abrabamsohn Billicgtes ej BaumaterialBerlin N W Dorocheenſtraße 71 l 8 eIeres l ſ
9 Zoll rtwichſchienen billiger als Träger eGetreide und Pina ſe e W r er Eiſenbahn Jenen äulen Anuker gußeiſerne ſter e I eiefere en gros en detail als langjährige Specialität ree l r Tat ne l I1 unter ſechulalen Bebingungen aus Berichte e M Leutert Baihinenfabrit

gratis und franco Halle a/S Giebichenſtein mHalle Drud und Verlag von Htto Heudel e et et
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